
Seminar nr. 79

Sichere (GroSS-) Veranstaltungen 
in kleinen, mittelgroßen und großen Gemeinden

Organisatorisches

Kosten:	 149,- Euro pro Person zzgl. 19% MwSt.
	I m Preis enthalten ist ein Mittagessen.

Teilnehmer:	 min. 10 Personen max. 20 Personen

Termine:	 21.09.2017
	

Beginn/Dauer:	8.30 bis ca. 16.30 Uhr

Referent: 	 Thomas Hußmann, 
	 Leiter Sachgebiet Bevölkerungsschutz /
	 Veranstaltungen Berufsfeuerwehr 
	 Düsseldorf

zielsetzung

Grundlagen, Erfahrungen, Sicherheits-Genehmigungsma-
nagement sowie eine geordnete Einsatzabwicklung aus 
Sicht von Feuerwehr-, Rettungs- und Sanitätsdienst.

inhalte

Das Seminar soll eine Brücke bauen, Veranstaltungen auch 
aus Sicht der  Behörden angemessen zu planen, durchzu-
führen und verantworten zu können. Hier wird praxisnah 
dargelegt, wie sich bestehende Regeln anwenden lassen, 
wo sie angepasst werden müssen und wie sich eine Basis 
für eine effektive Zusammenarbeit aller Beteiligten schaf-
fen lässt. Ziel ist es, die Erwartungen aller an der Planung, 
Genehmigung und Durchführung von Veranstaltungen 
Beteiligten zu erfassen sowie zu kanalisieren. Auch  Belan-
ge von Feuerwehr, Rettungs- und Sanitätsdienst werden 
sowohl in der Vorbereitung, Planung aber auch in der Um-
setzung besprochen und neue Lösungsansätze vorgestellt.

·	E inführung in die Thematik
·	A ufzeigen aktueller Probleme und Fragestellungen
·	 Der Besucher als Mittelpunkt der Betrachtung
·	A nalyse und Erfassung von Alltagsproblemen bei Veran-	
	 staltungen
·	N otwendigkeit und Bewertung von Sicherheitskonzepten
·	 Gefährdungsanalysen

·	 Bewertungsfaktoren und -kriterien
·	 Vorgaben und Möglichkeiten der sicheren Planung von 	
	 Veranstaltungen
·	 Die Anwendung der MVStättVO als anerkannte Regel 	
	 der Technik
·	A nwendungsmöglichkeiten und -grenzen
·	 Wege zu einer systematischen Beurteilung von Veran-	
	 staltungen
·	E inheitliche Standards, Sprechen „Einer Sprache“ 
·	E inführung eines Stufenkonzeptes zur Einschätzung 	
	 von Veranstaltungen
·	E inbeziehung erforderlicher Genehmigungsverfahren
·	I nterorganisationale Zusammenarbeit als Basis sicherer 	
	 Veranstaltungen
·	 Grundlagen der interorganisationalen Zusammenarbeit,
	 Probleme in der Umsetzung und deren Lösung
·	 Brandsicherheitswache und Sanitätsdienst im Wandel 	
	 der Zeit
·	E insatzmöglichkeiten und Grenzen beim Eventeinsatz 

zielgruppe

Fachkräfte der Berufs-, Freiwilligen und Werkfeuerwehren, 
Fachkräfte im Rettungs- und Sanitätsdienstes des Katastro-
penschutzes.

neu


